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Dicke Luft im St. Wendeler
Land wegen blauem Dunst

Lokalteil St. Wendel > Seite C 1
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Deutsche Autos schneiden 
bei Mängel-Test richtig gut ab

Wirtschaft > Seite A 9

EM-Start nach Maß 
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Sport > Seite D 1
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„Es war beängstigend

und lustig. Manchmal 

ist es eben lustig,

wenn man Angst hat.“

Der amerikanische Skirennfahrer
Ted Ligety über die berüchtigte

Abfahrt Streif in Kitzbühel
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POLITIK

Roland Koch gerät wegen
Wahlkampf unter Druck
Die Wahlkampagne des hessi-
schen Ministerpräsidenten
Roland Koch für ein härteres
Jugendstrafrecht sorgt bei sei-
nen Parteifreunden für wach-
senden Unmut. > Seite A 2

WIRTSCHAFT

Brüssel will Änderungen
beim Dispo-Kredit
Den Dispo-Kredit in jetziger
Form soll es ab 2010 nicht
mehr geben. Das sieht eine
neue Richtlinie der EU für Ver-
braucherkredite vor, die euro-
paweit gelten soll. > Seite A 7

SAARLAND

Schreier für Korrektur
der Riester-Rente
Bei der Klausurtagung der
CDU-Landtagsfraktion hat de-
ren Chef Jürgen Schreier Kor-
rekturen bei der Riester-Rente
gefordert. Jedem müsse der
privat angesparte Teil voll aus-
gezahlt werden. > Seite B 2

Landwirtschaftskammer
bleibt bestehen
Umweltminister Stefan Mörs-
dorf (CDU) hat jetzt ein
Machtwort gesprochen: Die
Landwirtschaftskammer wird
nicht aufgelöst. > Seite B 2

SPORT

Elversberger Fußballer
sitzt im Gefängnis
Fußballprofi Sebastiao da Vei-
ga vom Regionalligisten SV El-
versberg sitzt in Untersu-
chungshaft. Er soll 20 Einbrü-
che verübt haben. > Seite D 1

ARD entschuldigt sich
für Doping-Vorwürfe
Die ARD hat sich von ihrer
Sport-Berichterstattung dis-
tanziert und für die Veröffent-
lichung von Doping-Vorwür-
fen gegen deutsche Sportler
entschuldigt. > Seite D 4

PANORAMA

Spanische Polizei sucht
vermisstes Mädchen
Die kleine Mari Luz Cortes ist
seit Sonntag spurlos aus ihrer
Heimatstadt Huelva ver-
schwunden. Inzwischen su-
chen rund 200 Polizisten nach
der Fünfjährigen. > Seite D 6

Produktion dieser Seite: 
Monika Kühborth
Jörg Wingertszahn

HEUTE MIT:

Schweizer Käse für die Grüne Woche

Im Sauseschritt rollten „Heidi“ und „Peter“ gestern auf der Interna-
tionalen Grünen Woche in Berlin einen riesigen Schweizer Käse durch
die Halle. Die Schweiz ist in diesem Jahr das Partnerland der welt-
größten Agrarmesse, die ihre Tore in den Hallen unter dem Funkturm
von heute an bis zum 28. Januar für die Besucher geöffnet hat. Foto: dpaSt. Wendel. Der seit Jahren ge-

plante Ferienpark am Bostal-
see nimmt konkrete Gestalt
an. Ab heute beginnen in Saar-
brücken die Vertragsverhand-
lungen zwischen dem Betrei-
ber Center Parcs Europe
(CPE), der Projektgesellschaft
Bostalsee und der Landesre-
gierung. Zugleich startet die
konkrete Investitions- und
Bauplanung mit dem Ziel, Mit-
te 2011 das Ferienresort „Sun
Parks“ Bostalsee zu eröffnen.
Auch die Menschen aus der
Region werden die Angebote
des Parks nutzen können.

500 Ferienhäuser und eine
Zentraleinheit mit Hallenbad,

Wellnessbereich, Restaurants,
Sport- und Freizeitangeboten
und Außenanlagen – so sieht
nach SZ-Informationen die
vorläufige Planung aus. Für
den Ferienpark, der am Nord-
ufer des Sees auf einer Fläche
von rund 90 Hektar entstehen
soll, werden mehr als 100 Mil-
lionen Euro investiert. Rund
300 Arbeitsplätze sollen ge-
schaffen werden.

Europas größter Ferienpark-
betreiber CPE hatte Ende vo-
rigen Jahres endgültig ent-
schieden, sich am Bostalsee zu
engagieren. Die Landesregie-
rung wird das Projekt im Rah-
men der gesetzlichen Vorga-

ben fördern, wie Ministerprä-
sident Peter Müller (CDU) be-
tonte. Das bedeutet einen Zu-
schuss von 70 Prozent auf die
Erschließungskosten für Stra-
ßen, Ver- und Entsorgung so-
wie 15 Prozent auf die Kosten
der Zentraleinheit des Parks. 

Bis Ende dieses Jahres sollen
die Pläne für die Erschließung,
die Ferienhäuser und die Zent-
raleinheit fertiggestellt und
genehmigt sein. Dann können
im Frühjahr 2009 die Bagger
anrollen. Planung und Bau der
äußeren und inneren Erschlie-
ßung übernimmt nach Infor-
mationen unserer Zeitung die
Projektgesellschaft Bostalsee,
an der die Gemeinde Nohfel-
den, der Landkreis St. Wendel
und die Landesentwicklungs-
gesellschaft (LEG) beteiligt
sind. Center Parcs ist für die
gesamte Planung der Anlage
mit Feriendorf und Zentral-
einheit verantwortlich. Diese
Zentraleinheit wird die LEG
nach den Plänen von Center
Parcs bauen und an den Betrei-
ber der Anlage vermieten.

100 Millionen fließen in
Ferienpark am Bostalsee

Neue Anlage soll ab 2009 am Nordufer gebaut werden 

Am Bostalsee wird ab Frühjahr
2009 ein Ferien- und Freizeit-
park mit 500 Häusern gebaut.
Ab heute verhandelt die Lan-
desregierung mit dem Betrei-
ber Center Parcs über das Pro-
jekt, mehr als 100 Millionen
Euro sollen investiert werden. 

Von SZ-Redakteur
Dagobert Schmidt

Sport, Spaß und Wellness – so
soll der neue Ferienpark Tou-
risten anlocken. Foto: LEG

La Jolla. US-Forscher haben nach
eigenen Angaben erstmals einen
geklonten menschlichen Embryo
hergestellt, indem sie eine Haut-
zelle in eine Eizelle übertrugen.
Dies sei ein wichtiger Meilen-
stein in der Entwicklung embryo-
naler Stammzellen für die thera-
peutische Anwendung, teilte das
Unternehmen Stemagen gestern
in Kalifornien mit. Die Forscher
hoffen, die geklonten Embryos so
weit entwickeln zu können, dass
aus ihnen Stammzellen gewon-

nen werden können. Für ihre Ex-
perimente verwendeten die For-
scher Eizellen von 20- bis 24-jäh-
rigen Frauen, entfernten die Ker-
ne der Eizellen und setzten das
Erbgut von Hautzellen ein. Da-
raus entstanden die Klone. 

Ärzte hoffen, mit Hilfe von
Stammzellen abgestorbenen Zel-
len ersetzen zu können. So sollen
Therapien gegen bislang unheil-
bare Krankheiten wie etwa Alz-
heimer entwickelt werden. > Sei-
te D 6: Bericht epd/red

Forscher klonen menschlichen
Embryo aus Hautzellen

Berlin. Bundesfamilienministe-
rin Ursula von der Leyen (CDU)
will Großeltern Anspruch auf ei-
ne berufliche Auszeit zur Betreu-
ung ihrer Enkel verschaffen,
wenn die eigentlichen Eltern
noch in der Schulausbildung
sind. Derzeit werde an einem ent-
sprechenden Gesetz gearbeitet,
bestätigte das Ministerium. Den
Angaben zufolge soll die maxima-
le Dauer für die Elternzeit der
Großeltern drei Jahre betragen.
> Seite A 5: Bericht ddp/afp

Großeltern sollen
Auszeit für Betreuung

ihrer Enkel bekommen

Saarbrücken/Merzig. Bei dem
Tourismus-Projekt „Gärten ohne
Grenzen“ sind nach Feststellun-
gen des Landesrechnungshofs im
Saarland Steuergelder in Höhe
von 2,75 Millionen Euro ver-
schwendet worden. In ihrem ges-
tern vorgelegten Sonderbericht
fordern die Prüfer, dass das Land
rund 700 000 Euro Honorar von
der Christlichen Erwachsenen-
bildung Merzig (CEB) als Pro-
jektträger zurückfordert. > Seite
B 1: Bericht und Meinung mju

Prüfer: Vergeudung bei
„Gärten ohne Grenzen“ 

Frankfurt. Der Handy-Hersteller
Nokia stößt wegen der Werks-
schließung in Bochum auf schar-
fe Kritik. Das Management sei
seiner Verantwortung gegenüber
den Mitarbeitern nicht gerecht
geworden, sagte Gustav Horn
vom Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaftlichen Institut der
Hans-Böckler-Stiftung. Die Sub-
ventionen für Nokia nannte er
„blauäugig“. Kritik übte auch die
evangelische Kirche. > Seite A 3:
Berichte, Seite A 4: Meinung epd

Scharfe Kritik an
Nokia-Management

Frankfurt/Saarbrücken. Noch
nie sind in Deutschland so viele
Organe gespendet worden wie im
vorigen Jahr. Die Organspende
habe 2007 in Deutschland „einen
neuen Höchststand erreicht“, be-
richtete die Deutsche Stiftung
Organtransplantation (DSO) ges-
tern in Frankfurt. Demnach
spendeten 1313 Menschen nach
ihrem Tod 4139 Organe – das wa-
ren fünf Prozent mehr Spender-
organe als im Vorjahr (3925). „Im
Vergleich der letzten vier Jahre
ist die Zahl der Organspender in
Deutschland um über 21 Prozent
gestiegen“, sagte DSO-Vorstand

Günter Kirste. Dennoch sterben
nach wie vor täglich durch-
schnittlich drei Patienten, die auf
der Warteliste stehen. 

Der Bundesschnitt der Organ-
spender habe 2007 erstmals bei
einer Quote von 16 Spendern pro
einer Million Einwohner gelegen.
Das Saarland kam auf eine Quote
von 19,2. Die meisten Organspen-
der haben den Angaben zufolge
Bremen (31,7) und Hamburg
(21,6). In absoluten Zahlen gab es
in Nordrhein-Westfalen die
meisten Organspender (239), das
Saarland und Bremen hatten mit
je 20 die wenigsten. dpa/red

Zahl der Organspenden 
erreicht neuen Höchststand
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Wohngeld in Deutschland

Mecklenb.-Vorp.
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> Seite A6: Bericht

Die Sonne scheint nur selten für
längere Zeit zwischen den Wolken
hindurch. Zunächst fällt örtlich
Regen, der am Mittag und frühen
Nachmittag nachlässt.
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